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 viel weniger stichhaltig . Ob die wirtschaftliche ErschließungdesSchutzgebietsdurchStaats-oderdurchPrivatbahnenfördertundsichergestelltwird,istvollkommengleichgültig.EineengherzigeAnschauungwürdesichinderForderungoffenbaren,daßnurdeutschesKapitalindeutschengebietenVorteilehabensoll.Berechtigtwäresieallenfalls,wennfremdesKapitaldemdeutschendenWegzurtätigunginunserenKolonienversperrte.DavonaberistbekanntlichnichtdieRede;dasdeutscheKapitalistnochimmersehrzurückhaltend,wirkönnenalsounterdiesenUmständenzufriedensein,wennfremdesmitgutemBeispielvorangeht.Gefahrendaraus,daßkünftigeinePrivatbahndieVerbindungdesInnernmitderKüstevermittelt,sindnatürlichnichtzubefürchten.Solltenocheinmal,waswirnichthoffenundauchnichtzubesorgennötighaben,eineähnlicheKatastrophewiejetztüberdasSchutzgebietbrechen,sowürdeauchjedePrivatbahnderRegierungohneEinschränkungzurVerfügungstehen.Dasbedingtschon

 die Konzession . Der Umfang der wirtschaftlichen Interessenendlich,diedurchdasAufgebenderStreckeKaribib—Swakopmundgeschädigtwürden,isteinsehrmäßiger.SolchevonBelangsinderstinderGegendvonKaribibvorhanden,unddendortigenFarmernverbleibtebendieStationKaribib.Imübrigenverstehtessichvonselbst,daßdieInteressendeseinzelnensichdenInteressenderGesamtheitzuordnenhaben.

 Wir glauben daher , dem Entschluß dertungunbedingtbeipflichtenzusollen,undhoffen,daßsienachNiederwerfungdesAufstandesdemEntschlußsofortdieTatfolgenläßt.Wieesheißt,solldasfreiwerdendeSchienenmaterialzurFortführungdesReststückesderhahnüberWindhuknachOstenoderSüden(Gibeon)ver-AvendetAverden.FüreinensolchenBauwärennatürlichsondereMittelnötig.DochentziehtsichunsererKenntnis,obdarüberschonbestimmteBeschlüssegefaßtsind.scheinlichistdasnichtderFall.H.Singer.
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 Georg Friederici : Berittene Infanterie in China undandereFeldzugserinnerungen.VIIIu.355S.,mit70Abb.und1K.Berlin,DietrichReimer(ErnstVohsen),1904.Hauptmanna.D.FriederieiführteimKriegederbündeteninChinadieKompanieBeritteneInfanteriedes5.OstasiatischenRegimentsdesdeutschenExpeditionskorpsunderzählthierineinemfrischundanziehendgeschriebenenBucheseineErlebnisse.AuchüberseineBeobachtungenrichteterzwischendurch,undbeobachtethatermancherleiundmitvielmehrVerständnisalswohldiegroßeMehrzahlseinerKameraden.StaunenmußmanüberdieBelesenheitdesVerfassers,diesichjaschoninseinenIndianeraufsätzenim„Globus“deutlichzuerkennengab,sichhieraberineinerFüllevonerläuterndenAnmerkungen,dieandenSchlußdesBuchesverwiesensind,nochmehräußert.DaherfindetsichindemBucheauchnichtsvonjenenflachenundalbernenUrteilen,mitdenensooftvonangeblichenkennernherumgeworfenwird.KonnteerauchnichtdenAnsprucherheben,mehralseinenganzflüchtigenEinblickindiealtersgraueundimponierendeKulturChinasgewonnenzuhaben,sonahmerdocheinesehrwichtigeErkenntnisindieHeimatmit—dieErkenntnis,daßEuropakeinensonderenGrundhat,aufdasReichderMittehochmutsvollhinabzusehen,daßdasvielmißbrauchteWoi-tvondem„Stillstand“Chinas,vonseiner„Erstarrung“einMärchenist.FriedericiweistimSchlußabschnittsehrtreffenddaraufhin,daßunsereheutigeüberlegeneKulturimwesentlichennurdasErgebniseinerkurzenPeriodeunsererEntwickelung,derim19.Jahrhundert,gewesenist,daßwirvorhernichtschnellervorwärtsgekommensindalsimTempoderChinesen.EsliegtderSchlußnaheunderscheintberechtigt,daßdasVerhältnisimFortschreitenderweißenunddergelbenRasseaucheinmaldasumgekehrteseinkann.ImübrigengewinntmanausdemBucheaufsneuedenEindruck,daßdieVerbündetenohneAusnahmeinChinasichnichtsobetragenhaben,wieesunseresogerühmtehohe„Zivilisation“theoretischfordert.DerVerfassersprichtsichdarübersehroffenaus.Freilichister„a.D.“,sonsthätteernichtsounverblümtdieWahrheitsagendürfen.—DerreicheschmuckdesBuchesistgeographischnichtvonBelang,bringtabervielInteressantesfürden,derjenebewegteZeitdersogenanntenWirrenunterFührungFriedericisnochmalssichindieErinnerungzurückrufenwill.S.

Handbuch des Deutschtums iin Auslande . Einleitung vonProfessorDr.Fr.Paulsen.Statistische,geschichtlicheundwirtschaftlicheÜbersichtvonF.H.Henoch.AdreßbuchderdeutschenAuslandschulenvonProfessorDr.W.DiheliusundProfessorDr.G.Lenz.IXund260S.,mit5Karten.HerausgegebenvomgemeinendeutschenSchulvereinzurEinhaltungdesDeutschtumsimAuslande.Berlin,DietrichReimer(ErnstVohsen),1904.2M.

 Das Handbuch des Deutschtums im Auslande geht alleLänderderErdedaraufhindurch,AvieinihnendieDeutschenverbreitetsind,auswelchenTeilendesMutterlandessiezu-geAvandertsind,AvelcheStellensiedorteinnehmen,wassiedortleistenundproduzieren;wirerfahrenweiter,welcheSchulensiehaben,wieessonstmitihremBildungswesen(Theater,Zeitungen)undmitihremZusammenschlußzunationalenVereinenbestelltist.AuchdieVertretungendes

 Deutschen Reiches ( Generalkonsulate , Konsulate , Vizekonsulate )sindüberallangegeben.DieZahlsämtlicherDeutschenaufderErde(alsoeinschließlichderimVaterlande)beträgtschätzungsweise82Millionen.DavonentfallenaufEuropa69663000,aufAsienAvenigerals100000,aufAfrika100000,aufNordamerika11000000,aufSüd-undMittelamerika600000undaufAustralienundOzeanienüber100000.DasAdreßbuchderdeutschenSchulenumfaßtdasgesamteAuslandmitAusnahmevonÖsterreichundderSchweiz.AufdenKartensinddieHauptsitzedesDeutschtumsinNordamerikaunddiedeutschenSchuleninSüdamerika(aufKartonsfürSantaFéinArgentinienundfürSüdbrasilien)durchUnterstreichenkenntlichgemacht.FernersindaufeinergroßenKartedurchFarbendiedeutschenSitzeinÖsterreich-Ungarnzeichnet,aufNebenkartendiedeutschenAnsiedlungeninRußlandmitKaukasien.

 Man hat nach Möglichkeit Vollständigkeit undkeitangestrebt,unddiesemStrebenerwiesensichdieverzweigtenVerbindungendesDeutschenSchulvereinslichalsüberausnützlich.EsbestehtdieAbsicht,dasWerkständigaufdemlaufendenzuerhaltenundeszueinemJahrbuchauszugestalten.ÜberdenNutzendesBucheskannkeinZweifelbestehen;dennabgesehendavon,daßesderSachedesVereinsdient,wirdesdemPolitiker,Geographen,VolkswirtschaftlerundKaufmannalsOrientierungsmittelguteDiensteleisten.

Henri Dehérain : Etudes sur l’Afrique . Soudan oriental ,
Etiopie , Afrique équatoriale , Afrique du Sud . VI u . 301 S . ,
mit 11 Kartenskizzen . Paris , Hachette u . Co . , 1904 .
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 Der größte Teil dieser Abhandlungen und Aufsätze , vondeneneinigeimAnschlußandasErscheinenvonReisewerkenoderandieVollendunggrößererForschungsreisengeschriebensind,istbereitsinden90erJahreninfranzösischenschriftenveröffentlichtworden.BesprochenwerdeninihnenunteranderemdasMahdireichundseinEnde,dieErforschungdesafrikanischenOsthorns,Eritrea,diephysischeGeographieDeutsch-OstafrikasimAnschlußandieErgebnisseBaumanns,dieReisenGrafGötzens,GrogansundKandtsimKivugebiet,derRunssoronachStuhlmannundMoore,dieStadtNgauin-derenachMizonundPassarge,OswellsReiseninSüdafrikanachdessenReisewerk.DieAufsätzesindfastallemitgroßerSorgfaltundmitkritischerBeherrschungdesStoffsgeschrieben,nurdaßsieebenheutevielfachveraltetsind.Einzuwendenwäreallein,daßindemKapitel„Explorationdesplainessub-éthiopiennes“nirgendsderForschungenBöttegosErwähnunggeschieht.EinigeAufsätzestellenBiographiendar.WirbegegneneinerumfangreichenundsehrgutenArbeitüberEminPascha,dienurzumTeilvorherveröffentlichtwarunddasBucheinleitet,dannArtikelnüberBaumann,denSüdafrikanerHüsing(neu),DelegorgueundSerpaPinto.DerArtikelüberdenHandelvonSiutmitDarforvorderMahdiaistausAnlaßeinesAufenthaltsdesVerfassersinSiutentstandenundlesensAvert.Hervorhebenmöchtenwirnoch,daßderVerfasserseinemBedaueimdarüberAusdruckgibt,daßdieTagebücherEminPaschasnochimmernichtveröffentlichtsind.Esisttraurigundfürunsbeschämend,daßsichkeineHandrührt,diesenSchatzderWissenschaftzugänglichzumachen!
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